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ZklBMß.
Die Kriegslage.

W.B. Grobe » houpiquariier,r . OlMir,
abend». «Amtlich.» Von dem westlichen Armeestügrl
wurden erneut« Umsassungooersuch« der Iran,os«n ab-
«ewiesen. Südlich Roye find dle Aranjosrn au» ihren
Sleünn>«n gewogen Zn der MUI« der Schtachtsroat
dlirb die Lage unverändert, vle in den Argvnnen»ar-
dringenden Truppen erkämpften im Dorfihreiten nach
Süden wrsenftiche Vorteile, vestilch der Maa» unter¬
nahmen die Iran,äsen au, Toni energisch, nächtlich«
vorftäste. die unter schweren Verlusten für sie,nrückge-
morsen wurden.

Vor Antwerpen find da»Jort Waorr-S«. Latherine
und di« Aedoute Varptveld»mit Zwischenwerken gestern
nachmittngS Uhr erstürm», da» Avr» warlhem ringe-
schlosse». Der westlich herau»geschab«nr wichtige Schul-
lrrpunst Termvnde befinde»fich«n unser» Vrfih.

Aus dem»fitichen ttrirg»schaupiah schein»der Vor-
marsch russischer sträste über den Ilsrmen gegen da»
«ouoernrnwn» Suwalst beaoriustehen.
f  pariser Bulletin»

Vor io , r Oftober. (lUr. stetst.» 3n bei» »ergangene nacht
mn II Ubr herauogegebenenBulletin beifit eo: »Heute abend liegt
nicht. Besondere« aor, aicher in der (»egend »an ftonr. mo ein bes-
tiger deutscher Ungriss ersolgte. Der allgemeine (kindruit bleibt
belriedtgenb."

BordenIIe.  3 . Ott. Da« gestern nachmittag 3 Ubr unoge.
«ebene amtliche sraniaiische Mnntniuniqiic Inulel Am WcHfliiflel
dauert die Lchlacht lebe lebbolt an, banptiachiichin der (»egend
MIN!» r,ye, wo die Dentichen bedeutende ilrasie angebäutl IN baden
scheinen Die Aktion verbreitet sich immer meiler nordwon» Die
Zchlochlsrvnl verlängert sich dt« in die (»egend siidüch»an tlrra«
Nn Wärmte macht unsere vssensioe staetschriite, baupticktilichin
der (»egend iwischen ilpremont und Sl Mibiel. llut der iidrigen
strvnl wurden beiderseits nur unbedeutende Dperaüvnen »ersucht

r' Mailand  illlr Bin.i Der »Oorriere deila Sera " schreibe
„In Pari » schwindetdie Hassnung ans einen entscheidenden Lieg
Uber die Dentichen immer mebr Bier in der »vrigen Wache die
iinigebung de« rechten deutschen stiiigei» für sicher biell. ist nun.
mebr »an der Unmöglichkeit einer schnellen Lösung der Hage durch
einen Hauptschlagaus die Deutschen über,engl und siebt ie»l nur
nach eine jebr lange Dauer der llämpse bi» zur gänjlntien (kr.
ichapsung der Olegner voraus."

Berlin.  Der Bassischen.Leitung wird »u» « ent gemeldet
Dar jes|l in Bordeaux erichetnende „staurnai" stellt die strage,
mann die Regierung nach Bur,« ,urürkk»br»n werde, und gibt sei.
nen tlesrrn folgende Iraslitche Beiebrung dartiber E» ist nicht swet.
telbasl, dab , „sobald die Deutschen au» stranlreich vertagt lind", dt»
Regierung die Reise nach der i,auplsludt antreti« I» rd. Doch wird
der entsprechendeBelchiusi erst „ach reiflicher lieberleguna aeiaftl
werden, nachdem « eneral Cloitre feine endgültige Meinung dar
über abfleaeten baden wird ..Iedensail» baden nur den Oindruit".
lagt da» Blatt , »dass die Regierung linde Dttader nach f 'aris Über,
liebeln wird, fall» keine besondete tveriinderung der vitge cinirtti"

Aktenzeichen.
^ WB . Paris. (Nichtamtlich , Die \mtut N»immer von
0 itmrnreaii* Leitung ist in Bordeaux mit Beichlag belegt worden.
'Die ..Köln, Htg." bemerkt dazu: E» ist ein «Zeichen, dast die Un-
,u»r,edenheit weit gediehen ist. wenn Clememeau sich gegen d»e
Iensur auslehnt und das auch austerttch dadurch kundtut. dast er
»cm Blatt „Der »reif Mensch' umtault in ..Der Men ich in Ketten'
TaH sich die Negierung veranlagt gesehen Kat. gegen den „Minister
itlirzer" durch Unterdrückungseines Blattes einzulchreiten. ist ein
-"eueres Krisenzetchen Bus den z,» uns gelangenden lranzosische',
Blattern erführt man non allerem nicht», da herrsch» unter der
'lusslcht der «Zensur eitel Eintracht »

' Die Rümpfe bei Verdun
Berlin.  3 . Oktober Der „Berliner Lokalan zeige» berichte»

ber die Kämpfe be« Berdun Westlich non B»rdun aus den
'iahen und in den Talern dev Argotinennaldes sind Ges.huszge
'." Ne im (hange Die Iran zoten schienen ihre eigene «» Städte "»»7«
Dorier in Brand , in denen sie unsere Truppen oerniuteu De»
'»richie Teil dev «Zerstörung rwerkes. das sich in den Ardennen und
'en Argvnnen uoll,zogen bat und noch noli.stehen wird, »st au» d«.'
Rechnung der ,Zraiizosen zu sehen, ilnsere Berw»u:deten. die aus
>»" thesechten aus den Landstrahen '.» den Lazaretten marschierten.

d,e besiMder» giiten Mute-, waren, berichteten, das» wir ständig
' Ütelande gewinne»» Der ^ >eg in dieser gewaltigen i«»id em

«ilieidenden 5,htacht lvi»d »msel ble»beu uud die stunde dei
'b ' idnng kann nicht n»el»r sein t-egen nar » ist d-»» Liw- de,

rriuchen und bü»»»rliaren Beootk,-!'.ng tueie, landl.haltlich »v»»*«
, ' »allen i«nd lriichtbare» thegend. Die b rme »ersa»«li allenthalben
>' ueu ,fplbern Die ,„ch» geltohei» sind, »der nl- Miluarpllichlig«

' i" »**t geiuuge«« geiifuiuu»n iite«den I' iiit'.lei» liiitt lebe«

nahmequeUe bar . Der Vrieg legt ihnen schwere Lasten aus und die
Jitaqt  der Ürnührung der zurückgebliebenen«Zivilbevölkerung wird
,m Winter recht schwierig sein. Unsere »»ackeren Jungen teilen
lchan seht »litt den Aermften die Nahrung, die sie selbst bekommen.

per mißlungen» sran,-fische llmü«hung»»eksuch.
L o » i ii , | Uriln  Die „Daily Mail ver,ch»et über den

mihlunĝ uen sran.zoüschen Umgehungsversuch. i-u c m* Umgehung
ihre» re«1»ten Flügel» zu verhindern, tnühl.'i» d>e D-ulschen ihre
jZrl.m imitier langer nach Narben offch »eben D» BerbundeikN
antworteten mit der gleichen Mahnah »»e i.nd d«? franzofilchm
Truppen «,„ 7e„ »eüweise -st» Zliiot.ete» P»a T-,g „»arschieren.
Trag starker Berluste gelang e» den Dentichen aber, diesen Um»-
gehungsuersnch zu uerhindera »md die qle.che IZronl. w>e die
ttüiiirttn z»i behalten vm Sam»»ag g" gen d»e Deutsche' >,ir
Offensive über, um die sran.zofifche,Zrv!,t keiianig zu durchbohren.
Sie richteten ununterbrochen den ganze., Tag und d»e ganze Natt,»
ein furchtbares VrttUeriefeuergegen hic «Zranzofen. deren Neih „
durch die deutschenMranaten stark »itten. lodast der Berj»uh der
Deutschen fast gelungen wäre Am Mau' ag endlich erhielten d,e
Franzosen grofze Derstärkungen und konnten dadurch, dasz sie eine
Anzahl Schnellseuerbatterienherbeischassten, den Angrist der Dein
sche»» zum Ztillftand bri»gen Am Dienstag abend e-:'e.»erten d«e
veutl .chen de», Angrill . eine deutsche Taube k'.og währe »d dieser
Kampfe über die kleine Stadt Albert. d»e »n lü Min„r-„ t . rch
die Granaten de» Fliegers wie ein Kartenhaus zulammenstür,:e

Eine seanjöfifihe Stimme zur Log«.
llapenbagen,  3 , vklodee „Paiittken" melde! au» Boris:

Der miltlötischeMiwrde ler de» . Ivurnul " schreibt über die mui
läriiche Hupe Wir müssen NN» bitten vor »bemiebenem Opnnu»
MUS. wie noe allzu weil gebendem BellIIUI»mUl Wenn inub die
Loge sich in den legten lagen nne wenig verändert bat, kiinnen
wir doch einem günstigen Busgang der Schlacht entgegenleben
Blldlich non Woewre ruckt der stetnd ttwar rasch vor, wenn oder
die « arnisanen in lanl und Nancy Itanbbalten. Heben die Dettt,
schen, melche die Maaslinte Überschrittenbaden, in « esabr, abge-
schnitten tu werden tBi» je»l baden aber die (»arniionen reibt
we„ig slandgchviien. säubern sogae gan, einplindlicheNiederlagen
erlitten v Red l

Da» woudermerk der deostchea Louigräben,
Mailand.  Der „Seeolo" schildert der ^Bossilchen«Zeitung"

zulolge. die wundervollen Anlagen der deutlchenLaufgraben Be
wunderungsmnrdig sei vom militärischen Standpunkt, dasz das
riesenhafte Ameisenwerküberall, wo s«h die Deutschen aulhielie».
entstand. Diejenigen. d»e nur davon gehört haben, tonnen s.ch
keinen Begntf machen. Man muh die ausgehohlten Laufgraben
an der Aisne mit eigenen Augen gesehen haben. d»e noch tteler
und verzweigter al» an der Marne lind Sie sind last haitptla.ülich
in dre«Teile geteilt. Der erste fei nur für die nächtlichen Borposten
bestimm» 200 Meter entfernt liegen d»e öauptlausgraben. die teil-
weife zeinentiert »ind bedeckt sind, se» es. um das leichte Eindringen
zu verhiiten. oder um da» Auskundfchastendurch Hluginaschmen
zu verhindern hinter dieser zweiten Linie befinden sich nicht mehr
Laufgraben, sondern direkte grohe und lange noblen, wo Leben»
mittel und Munition , »vo d»e Kuchen untergebrach» und auch ku«
Schiafftatten stnd In diesen noblen sind Ieldkanonen »interg»
braüil. wahrend die grossen Beiaqerungskanonen hinter der dritten
Linie a»tf ihre«, «Zementplatttormen stehen, kurzum es ist ei. e
ganze, beinahe »»nterirdifche Stadt mit Kreuz und Quergaugen. d,e
sich auf zehn Kilometer im Tal der Aisne bis nach Argonne e>
streckt, und mo sich eine Bevölkerung oon Taufend und aber
Taufend Männer Io gut verstecken kann, dah man aus Kunden
Meter Entferniing ihre Gegenwart nicht ermittelt

Gute Zuversicht.
Ueke, d»e Lage auf dem westlichen Kiiegvfchaiipiah schreibt

die ...üreuzzeituna" zutammenfassend Das sichere Gefühl des
Bertrauenr auf unsere Truppen und d»e »eile «Zuversicht aut eine:»
günstigen Ausgang des ungeheuren Ningens im Westen erfahr»»,
eine glanzende Bestätigung durch die forttaus»'i!deu Meldungen
des Grrstei, nauptguartiers . die schmucklos und »n soldtttischer
.stürze von Ja »«schritten „ach allen Nichtungen berichten Be»
diesen, beifpiellv»- süiweien Bingen um die Entsche.du«'g nu eisteu
und wichtigsten Stadium de» Weltkrieges »st es vor allem der m
le e Truppen beseel»*«,de Geist, der solche Erfolge zu erziele, ver
mag. Aus der heutigen Meldung geht hervor, dafz auf unserer ge
samten S .chlachtlinle die >,»geschwächte Stohkrast andauert, die
uns dem Siege näher i«nd naher bringt, mährend der ,Zemd iich
trog seines un»me,fethost tapferen Borgehens immer wieder blutig.'
.stopfe Holk Das Kvritchreiten unterer Operationen gegen Anr
werpen d. if uns mit »roher «Zuversicht erfülle Wenn es uns
geling», dielen ungelieuer stark be' elttgken Blag zu nehmen, dann
wurten nu, auf einen der grostte», Ertolge des Krieges zurück
blicken, dein, dann haben w»r d e Möglichkeit, den, verdahtesten
Gegner d.e Szühe noch energischer und drohender al-» bisher zubieten

Bei unteren Truppen an de; Westfront «fl trag de, gewcli geu
Anttieng! ngen und Entbehrungen, die der lange Kampf mit sin,
bringt, de» iUesnndkeitszustandgur Die Truppen schlagen sich
vorzüglich und machen den besten Ein«ruck Auch b ater de, euom
herrscht volle Ordnung Die Stimmung »st »netter zuversichillch. >" >0
»non lieb» dein Aufgang der schwebende»» Ka»»»pfe mit gute, >>o.' -
liung entgegeii

Men Oft i B«'v Tel » In de», lorniste « ei,»es bei
E'tain getagenen .Zranzoien landen sich zwei Brie'e. die tu, die
ilanzäsis.he ..Mentalität ' re«ht kennzeichnend sind Die Ken,stellen
folgen im Auszug i» deutscher Ueberiejzung Bonzn.  2o . August
JIM4. Meine sieben Out>ls ' Bis ie»z« Hab» «ch »»ock» nicht da»
Ber, rüg «-!' g-ha'" einen . stru-. ra ' „«-der 'nnache» Aber Id«
kennt Juch da,l,nt veilulfe»» sobald ich »ns iUeue, tvmine und " ,
m giitei Deckung liege weide ,»h gut zielen ll» die.Ireud . wenn
ui« fi» ,im ? .t >»iij.il in*. »Hruv beifze,: teilen weide Demi k,Ni i»»
t".i>. »it ' --ii Mtlitiei« HiMilui«,« iiti. 11mm mn W,!d, «mfeie Be,

mundeten, die da» Unglück haben. ,n ihre öände .zu fallen, werd >,
von ihnen unter grausamen Qualen kalt gemacht. Aber weh»' den,,
der in unsere thände sälll' Der w,rb d«.' «Zeche für d,e andere,, be
.zahlen O. w,e lehne ,ch mich danach, in Dtutschlank»
einzumurschieren. ich habe nur vorgenamme»». in de«
ersten deutschen Stadt »i den nächstbesten Inwelierladen zu
gehen und mir eimae hutsche Pretiosen auszusuchen Und bevor
ich den Laden verlasse, will ich zwei blaue Bohnen dem Juwelier
in den Schädel jagen, das joll d>»' jranzastfche Münze lein, aut d'»'
»' r nicht mehr hera»iszugeben braucht Denn man muh heute in
der Tonart reden. w»e fic Anno 7» mit uns Ich werde sie scho««
ausgiebig bedienen, ich habe einige hiibühe «Zuckerchen in meine,
Patronentasche, die ,ch sie sthmecken lasten werde Bau zn . ?"
August Iül4 Liebste Bruder und Schwestern' Wir sind nahe der
Grenze, und mit e.n paar Schritten sind w,r rn Elsas, Lothringen
Dann aber schnell nach Deutschland, das, ,ch Euch einige hübsche
Sviioenirs kaufen kann, denn wenn ich das Glnck babe. dorttnu zu
konrmen. dann muh auf jeden Iall em hübsches«Zetchenk her. und
zahlen werde ich mit ein paar Kugeln, die ich den» .kandier in den
Kops jage Uebrigens. der erste Prenhe. den ich sehe nurd qnt aniv
Korn genommen, mit den Scheusalern must man kestt Erbarmen
haben

Riichener» .Mlllionenheer". "
Nom lE'tr Irklt » Die Agenzin Stefan, ' bringt Londoner

ossiztose Meldungen »»der d»e riesigen Schwierigkeiten. die Englana
findet, um das von Lord Kilchener angekundigt»' „Millione,,he»'r
einzukleiden und aus .zurüftcn. In den Magazinen »st nackt nicht
einmal der kleinste Teil der nötigen Bestände vorbanden so gur
wie alles fehlt Gewehre. Kanonen. Maschinengewehre. Unilorniei..
Winterwäsche und Wolldecken Namentlich erregt der Mangel
schwerer.ZeldirrttllerieBesorgnis, weil deren Herstellung lehr l.„,g
sam vor sich gehr. Die Werften arbeiten fieberhaft, da der Wach»
dienst der «Zlotte. namentlich zu Sturm zelten, viele Schiffe ruirnerr

Italien.
W. B. Basel.  2 . Oktober (Nichtamtlich) Der soeben von

einer Neise nach Nom zurückgekehrte italienische Kvnstil gibt feilte
Eindrücke dahin wieder das, an e,ne allgemeine Mobilmachung >»
Italien »»»che zu denken sei Die Bolksst»in»nung se« abloli.t ni.lN
kriegerisch Ueberall <e«en ,Irieden »arde«tet»«in Gange, um die ,ab:
lolLN Eingewaiidenen zu beschaltigen. Die Ernte sei rorlrfiilutj
ausgefallen

Grey nicht in Italien.
N o »» D»e im Ausland verbreitete Nachrichi. das, iftrci» nach

Iiai >»n gereist fei. wu»de ha Iba,in!ich als unrichtig bezerchnei
Uebrigens bauern d,e englischen Bertuche. Italien aus seiner ikt
trnlen SteNinig heraus,ulvcken. mit allen Mitteln fort S »e und
jedoch ansfichtslos

Aur velglen.
Aniwerpen.

Amsterdam. «Utr iZrfkst» Donnerstag nacht »in« 2 Uhr
näherte fir») ein «Zeppelinkreuzervon Moll aus Antwerpen, wuri
Bomber» beim ,̂ ori Broecheiu ab und flog unbeschädigt itxcOvt
davon

W B Brüssel.  2 Oktober tNuhramrlrch» Nachstehe.,der
Brief des Grafen Georges d'llrfel. Leutnant im M. belgitchen«̂i»
fanrene Negiinem. ist in die «fände der deutfchen Behörden ge
langt

«Zele. 24 September Geliebte Maina ' I «t, habe Deinen
Brief erhalten, aber ei ft gestern Ich »verde ,we> Briete lchre»
den. e,n»'„ durch diefen Kurier uud einen ander», auf dem von
Dir angegebenen Wege Uns beiden gebt es lehr gut. aber wir
lind »ehr betrübt über den Tod de. armen Wolf», und des tapie
ren «feur», und ich ho»fe. das, d,e verdammten Deutschen bald aus
unserem Lande verjagt werden D,>wirst ,»gegen sein bei unserem
Einzug ln Brüstet. Welch ein Iesttag ' Alsdann wird solar» ein
großer Borr .it oon Streichhölzern und Ieuein angelegt an Köln
und überall da. wo nur durchzu'hen. von nun ad keine Verwun¬
deten und keine Gefangem i mehr Man tötet alles Wir lind
nod, lehr reich! wir brauchen noch nicht die En .kunne von Papa
lliüere Odyfiee in ,Frankreich und uniere Nückkehr zu Schi»» er
zahle »ch D«r. sobald ich «Zen dazu habe Schreibt mir. wie es in
Br,»fiel ausfieht. wenn möglich durch denselben Kurier Wenn
Du Gelegenheit holt, dam» besuche uns hier tti »»e Million Killte
für Euch alle, an» baldiges Wiedersehen, to «holt v'ill Georges"

Amsterdam 4ii.tr Ikit .» Der „Nieuive Nvtterdaintthe
Eomoni " melde» über den iiiirzgluck»»'«» belgischen Anschlag.
den wir schon ki-rz berichtel haben, folgende Einzelheiten' Die
Belgier liest»'« vor einigen Tagen ein halbes Duzzend mit Sand
getiiii'er schweif Eiienbuhnznge in ratende» Jahr » sf,h»erlo-' nis
Blinde aus d«e de«itle..e Berbuidungslitiie iasiahren »»»»d dnch'.en.
grasten Schade»' anzuricktte?. Einer kue'ei , '»uge kan» in .««al ai». als
qertche ein deiiiichei Truppentransport die Lladt verlassen hatte,
so das, vliicklrcherweise nni zwei deutsche Bahnbeanne den, Anschlag
zuin Opier fielen. De» . »nu hielt min als eine wirr-' Maste bei
«>.,I Sofort wurden nur. zwei tu .ne Brucken westlich von «' al
diii'ck» die Deutsche»» getpien-it D-e lurz  daran » aiisommenden

isde», «Zi'ge stürzten in den Abg»»n»d ohne ligeiidtvelchin Schaden
ai»z«»richten

Ubsch.ube an-. Antwerpen,
N o t »e i d a ni Ott Wegen der Belage»ling Antwerpens

n" »d d»e betg.iche Negierung e,'ie„ a^'sten Teil de, Bevölkerung,
wahrscheinlichrund 2Ni- - » Iannlien . n,:-> de, Stad» schicken D'e
Mel,rzahl wird ,,„ch «'«ollond gelchutt

p «>» iknde lirlgieitr.
Ehiistia », ,a  Oktober Der inllitärische Mnarbe 'te» de-.

..Ailenpoileu ' tck»re«bt »bei die Beloge»»«ng nou Antiveipehs >'
«n nicht glonl'hait, d'itt. «,n einige ,«o»t - >.' >



ivrrprn lUfatU« *ntO. 0>»' iniitrr iloiivfaiu iuritn«iitto*rU'it Wider
HaiiD Infi#« fann. denn flliuti e- den De»nichen. die änßere insderne
.iorrskektenieder'.ntampfan. io kann die schwere Artillerie. über die
iie verjugen. obne «chw«er»Gkciten»cher die innere Aortolime we«
die Ltodt frlbft bombardieren und e» ist tanm wahrßbetnltzb. daß
in deseni Fall die Berte«diJung der « ladt sonaeletzt werden « trd
Man kann gewiß daraus Gefaßt fein, bah die Feindseiigkettenz» i-
tche» Deutschland und Belgien eingestelltwerden, fobald die äußere
öortslime um Antwerpen fki» in den Hönde,, der Deutsche« de
»uidet Oadi' rch würden die Deutschen drei bi» vier Arnreetorp»
»reibekoiiimen Außerdem wird es nach dem Hall Antwerpen» mit
der Möglichkeit, weitere englische Irappen zu landen ein für alle
mal vorüber lein.

Bon der deutschen Kriegsflotte.
^ B. Berlin.  Oh . Itichwmrtich» Las ..Berliner Tage-

blau inelbe« aus Ainfterdam «rach bür vorliegenden Aochrichten
bat de, kleine Kreuze« ..'iailsrabe ' nn Atlantischen Ozean sieben
englifllre Dampfer verienkt «Auf der Karfarnhe ist ein Ainone
burger: Paul Bang. - ' 2abre alt. Obermaat bei der Signakad
teünng »

AuS den Kolonien.
tb B. Pretoria. I Oktober «Richtanittich« Las Reu

iertrbe Biireau meldet amtlich: « uda«rik.»iusche Truppenabtetlungen
rberrafchlen «̂ e> deutsche Paste«, de« eine»» be» (üragplatz in der
'lab.- von Eildentzbucht. den »weiten be« Anichab. 2ö Meilen nord-
lich von Eüderitzbncht »Tuns Leutstl»» sind gefangen genomnren
worden, davon ist einer tödlich r»erwn>tdet.

B!.B Wien.  Olt lviichtamtlich> Da-:- ..Reue Wiener
OVuurnnl' verossentlich» einen aus Tsingtau vom -t Aiigust datierten
Br«ei eines Uatersfiigers des österreichisch ungarische«' Kreu'.ers
Mni.crin Ektsc.detb an leine in 'Wien lebenden Eltern, in den« es

u Unser schiss tfi lelegrapbischbierher beordert worden, wo
es gemeinsam mit der deutschen Flotte gegen den Aeind operieren
wird. Welt tchenle »ins den Avgcnblitk. »„ dem wir mit dem
schtoerte in der » and »"tserern 'vaterlande dienen könne»». Am
>'ll. Aul» traf hier d»e Rachrnbi ein. daß Oester«eich -Serbien den
>trrcg crllart bai. M«l vielbunderttausendsiimmige»»' hurra wurde
das Telegramm begrilßi Ar» weiter ,̂ erne. liebe Eltern, will ich
als treuer « oldai »nein Blut »ür Miseren alten liebe»» Kaiser mit
Freuden bingeben. Dre deutsche? lotte »ft stärker als man glaubt,
der jopannichen 'Kicfcnflott.- gegenüber aber, ziffernmäßig wenig,
liens. schwach Aber das »nicht nichts Webanen werden sie. daß
sie sich daran genug lem laben werden. Eiebe Eltern, «nacht Erich
keine « eigen »nn mich " alle» Euch vor Augen, daß Euer sobrr
»apser »rrd treu bi» in den Tod lur Erich und unser 'Baterland
kan plt und an Euch und unseren lieben Kaiser b»< zum lenren
Atemzuge denke« wird

Die ßrömpse »n Sudwest.
K o l n . 3 Okl Dre ..Kölnische Wertung" meldet ans Winter

dom Die in Holland emgetrossene «üdairikan sche Potz laßt er
kerrncn. daß der Widerstund gegen den Raudzng nam Deutsch-
siidwesle.srika ziemlich ernst gewesen »st. Die Empfindung dieses
ltvlkvsn.tmne» war in den ersten Wochen, daß « üdalrika kein Au-
tereste . n diesem Ranbzuge babe Es gib» immer noch Buren ge-
ntig. d«e. wie auch ihre Weluble gegen Deutschland lern mögen.
Ablcheri gegen den Handstreichauf das Deutsche Schutzgebiet einp
sinden. der rür sie einrach den Anterellen Südafrikas rrrchs ent¬
spricht

Am«rleMM m  WU
W B Wien.  2 Oktober iNichian' tlnß.s Aus dem Kriegs-

presleguartier wird amtlich gemeldet: Der Brniee Oberkommandant
Erzherzog Ariebrich bat den aus dem gattzischen Kriegoschanpla«,
»-««̂getretenen längeren OperationsstiUstand dazu benutzt, um in
Begleitung des Ercherzogs Karl Aran» Aolepb täglich das ein.
«der andere Korps zu besichtigen (Gelegentlich der Besichtigungen,
die ihn nahe,ju mit allen Truppen der Rordarmeen ,n Berührung
gebracht baden, gereichte es den» Erzherzog zur besonderenAreude.
durchwegeinen von Kompseslriftbeseelten ttkeift und eine trotz aller
'.".' etterrmbildenprächtigeHaltung der Truppen seftstellen zu können.
Die Berpslegung, welcher der Armee Oberkommandant sein beson¬
deres Augenmerk zuwandte, bat sich überall «rls reichlich und tadel¬
los erwiesen. Kriegsmaterial aller Art. insbesondere Munition, ist
in vollem Ansmaße vorhanden

Der bcutfdp ftritgtptan in Russisch-Polen
Rotterdam.  3 Oktober lieber den deutschen Kriegspron

in Rnlftsch-Polen we»ß die ..Times " zu berichten Die Absicht der
Deutschen lei. die Russen zu zwingen. Galizien z»i raumen, oder
eine entscheidende Schüuin zu liefern, soweit vorauszufeßen ser,
wurden die Russen jedoch dre Kollision vermeiden. Die Deutsch?»,
zeigen große Kampfeslust: sie suchen viowiec zu erobern. An-
scheinend baden die Deutschen das Vertrauen. drtß sie in der Schlacht
siege», werden. Jedenfalls fei die Austübrung des neuen und groß-
artigen deutschenManes nicht mehr fern , man befinde sich am
'Vorabend wichtiger Ereignisse tD»e ..Times " scheinen dort» Respekt
vor dem Plane der Deutschen zu habet» und sind wenig bostnungs-
voll D Red»

Petersburger Drost.
st P e t e r s b u r g . 2. Olt. Das Militarbiatt schreibt. Unser

Einmarsch in Preußen bedeutete nichts als eine Kunftübunq. bre
,'t'S ebenso teuer zu stehen kam. wie uirsercn Aemüen. Wir haben
»t dieser Absicht besondere Kräfte des Aeindes sestgehglteu. die sich
sonst vielleicht den Weg aus Paris gebahnt hauen. Mit feir.en de-
zimierten Reihen ist oas deutsche Heer setzt gezwungen, wieder von
vorn nn Infamien

SM MmwMlM «MmHiWlt.
'WB . Wien. Z. Oft ., vormittags lR»chtamtl«ch» Amtlich

»uird bekannt gegeben: Unsere ,n selbren beimdlicheitTruppen
i' ?l,en seit zwei Tagen >m Angrissskamps. Bisher schreitet die
e-.geue Offensive gegen den überall stark verschanzten und mit
Drahtbinketnilsen geschützten stelluiigen postierten Gegner zwar
langsam, aber günstig vorwärts Mit der « auberung der von
serbischen und montenegrinischen Truppen und Arregularen be-
imrubigten (hegende»» Bosniens ist energilch begonnen worden,
stiert ei wurde gestern ein komplettes serbische» Bataillon um-
zmgett und entwaffnet und -,lv tr,egsgefai»geu abtransponiert.
Die von den « erben verbreitete Behauptung über d»e Bernichtung
der -st», stonvedd'vision ,st «in neuerlicher Beweis der lebhaften
serbischen Phantasie Diele Division befindet sich, wie die Serben
'ich .zu überzeugen in der, letzten Tagen wiederholt Gelegenheit hat
ten. in bester Bersassungm der Wesechts»ront und nahm ebenso wie
bei Bisegrad auch an den Kamufen bei letzten Wiche rühmlichsten
Anteil Potiorek. Aeldzrugmeistcr

Kblni mitt«ilnng«n.
Cüafburg. Stn Tod für. Ooterloni lauft >>aupiman»

i> «lfm,  DarliHcnftn ftf. i-iinfburger Sporltlube fSoviel mir
mitten, mar der Berfchiedenefrüher bompagiiiflilbrrr bei ftrr Mgl
llnlrroffi )l«rfibulf in Biebrig- ,

4 a r i . i u b « t >i Sihriflfulkr INubali An tag ifl bunb «ln«
v .lir 'iiHUlugcf i. irtir nerroi'.ibft mbrftrn

rer« , mnr nn * rami . in Vcgitilung ciik«  Cb . ifirn nom
stabe ein. iniibligi Meiftnng zu unl.ren eingcgiabtnen Irnppen
' « üterbringen , als die beibtn Dealichen beim -Mfierm tiner
’lalCIirtiiungvon ften |irun «o(»H ernftati nunden. Sie Oranjofen
e,offneren ein lebli.iüe» Sryrapnelliener unb »erlog mürbe nein
einer eibrapneUlugel am Mnir gelraffen ? er Dichler liegt (in
l' .nnrcti ,11 IN., ift hei unter Vlnimt und bat ftir hefte 'fliege

*» .» . Kerl in. i  Olt lAmiiichi Sie an* trantbffMicr
Quelle flommenbe. in neutralen UAnbern ueibifllete iielmuMnng,
dal bei ften Matupieu un ftrr Mar.» eine ofreiuidufibe Mörier
batterie uom .leinfte geiumiiiieu wurde, ift, loie nn-.. non unninftigrr
Seile nuigeleilt ivoiftru Kl. bnribauc iiiiuwtn

WA <« a | ba 2. Oll l'Niiblamllub i Der ner,og von
carbfen Nobing.lDotlHt rubteie mlgenftc* Xelugramm un die .»er
,ogin: Ain fibr gliiltlnti C-ilifrll heulr morgen das liijerue
-neu , etiler uuft ,t»enei -lluile, da» ich der lapfrrirn meiner van
de»linder uerftairtr. Iwe biober alle» luabl. Marl Ifbuarft.

ü n et. Aforn Aiverrinn der Svini be» Dichler«. ift lurghA.
nun mehreren Offi,irren beglril« . hier ringer raffen, um litt» b .1»
perioniidien Augenfcheiii non ften non ften Alchen oerublen
(Hreiielialen ,u überzeugen

WA Wien.  011 I')iiibla!ini>ri>.i Die ...feit" bererbnel.
ftiil Di lüjchiaub auf leck» .-«riegtiü»>ii|iitgrn v.iüg i|i mrb uberbic»
tun iiitniiegelegtet 'Wadifanileit leine Aaeftgremze ,u iib'ilien ge
gegebeneirfab, voefeofw er* itrnibr» nbfnmebren ober eine Bleche
ftie er lich gibt, rniiii an . zi nngen bat. Wenn mau tiberblitfe. nach
mir »leien Seiten iitto mit mir geioaltigrn Millein die ftmljebe
Nriegiiibtung nrbeite. erholte man ein Welmntbiift niilitäriWter
Leistungen mir fie eine ein,eine »lnrion tii'eibanpi noch mennil*.
len es eine Sioaieugeich chte gibt, nolibracht hat 'tton ftei iatee
ionftsiiebe dem Opterimit Hilft fter bitigebettftenlauterten , ftir ön*
ftetniebe’lloit in dieser irtjiiie.en ^ eii betaiigi. Werften fpntere bie
fciilKblei mir Seemmftrrnmt eruiblrii

PIIrI » Iblr . ffrlfi I Der Muiiünili. rana . ften die .Irpnblif
noch uienial« ueriietzen bat. idirint dem Oieueraliiliinii» 3ofire ge.
gegeben rocefteii ju lallen bin .Kegierungeeilob, fter dielet Zage
berauogrlomineu ifl. Ie|,i imie bereit» nuigeleilt D 'Hefti die Ae
mge für dielen btraft auf .Ul;<2.'i .fraue * seit

Pan»  Der „ftigarn' erfritetin leit ftem 2H ceplember
wieder in Pan»

WA ‘Pari . , Oll ('NieiiliiiiilluhI Die Malier bringen
einen an,IIüben Jiiileul de» fepntriemeni» -,tff*bienHe* ntil fter
Aiire. um WimeeNechungtiir die ceüftateii Der .Nriegenünffter
Ihu einen Aefebi erlaiien. nach weichem alle neu einberiilenen,
brreil» euige.tagenen öfter m« ifelft (uriiJtebrenften -.VtannMiaftni
i>ch auf eigene » offen nicht mir. wie bereite früher befahlen, mit
Schichnerl. lonbern auch mir wollener Unrertleibnug nerfetwn fob
l»n, nämlich zwei ifkneUbeinben. zwei Inlolmüerholen , einer
Uuleriatfe, einer Ueibbinbe. jmei Paar uwilenrn Lorken, einer
wolleiien Dole unb ein Paar wollenen »urnftlchnlien Air her An-
IHilft beim ülegimem erhallen die ijenre die hallen uergmel.

Der Papft ale ffrieftensuermirrler " Rom.
Dein lemp » wirft gemeldet, ftafi sich her Papst perfonlich betätige,
um den ,irieben her,ufleUrn. er habe bereite Ariele gewechsen mit
dein Mutier oon Oesterreich

Der nlieget Ikrnft Schlegel film btulnani be»
fordert  Ifbeute rafch mir hrlinui »Mrth unb gleich,ring mit ihm
ifl fter betiuimr fflieget ikrnft Schlegel an» Monftan; ,uin beut.
iioih  beforbeet morden Ikrnft Schlegel, her ,Urzeit in Diensten
fter (bolbarr Waggonfabrik ftrbl. mor nie Solbal.  trat ober bei
Mrirgeettebrtub in bie Dienste her .»,eere»oeriua!tuug, wurde mir
bei Oiiiziereunifoem. ohne Viiizieraabzeichen. eingelleiber nn» be¬
reite nach drei Wachen z u m Leutnant  befbrbert Aiust
ha» b ilerne st ranz bar et erhallen. Kraft Schlegel gewann, mir
man sich erinnert, feinerfeil ften Au« Hl War *.ftrri « fter Aalionnl-
ilugfpenbe.

Drin, Joachim an einen Aegimenivknraranben
W i e n . 2. Oll. Ser in einem prenstüchen Oiorfteregiment

ftur.eitfte sergeom stummer, fter uermiiehet bei feiner Schrneftet in
leplli , mahnt, bat oon Kern Prinzen Joachim von Preusten. bet
ihn fest fahren tennl. auf feint« Atief eine 'Amman erhallen, in
fter «» helfe! (dort gebe, hast sie halft wieder gefunden, um
ri.buigeliant in Poloftnin ein,»zi«den Pan mein werden Sie ge»
pflegll Da» alle stolze 1. («arfteregimem bar brmir<eu. dost e«
,n liegen und zu Herben bereu mar. stummer, wenn ich Ihnen
irgendwie helfen kann, fa will ich es gern hin. sie wüten, dost
mir beide immer für Schwang int Dienst waren. Auch ich bür
fiel, darauf, für bae geliebte Vairrlanb ueirounbct zu lein unb be»
bauere nur . Nicht tut! ftem 'JlegimeiU fein zu dürfen ‘.Nun erhalle
sie Aon Ilfe Ergebenen Joachim u Prensten

Das SHernc Kranz.
Wie » bade ». Da » Eifer»» strenz erfttesten » i^ felbmtbel

der '.Neferue Dr. Paul Alben au« Wieebadra : Oistzieestestvertreter
bei der Mafchinengewedrlompagniede» Jnf -iegi» Ar . M Frau,-ünel aus Wiesbabeu.

— Das Elfer»» streng et hielt Daupiinanii unb Mampagnieifih»
rer be» 'JUftrucinfankriereginuni * Ar . «n kaum anno,  de ».
Ulrichen Generalmajor kraule,  ein Schwiegeefabn de» Wie»
baftenee Ehrenbürger» Geheimrar stalle.

achf, . Mit dem Eifotnra strenz rnueda ausgezelchnei der
'•KeciilsanmaltUeiünant fter Aeferue Wenzel

'Uerlin.  Herzog Ernst Günther fu SchIe»rnig.»,0lflein, der
Prüder der Malierin, ftrr fru Beginn bre kriege» iin Felde fleht,
bat da» Eifern» streu, erhallen.

W.B . Strafeburg i. Elf.. 2. Oll . iNichiaimlich., Wegen
berooiragenb lauf treu Berhallen» vor dem «Feind würden Oberst
«acht » linzrnifchcn an einer Verwundung gestorben). Mchor
vonebrnch and sfaupimann -stelle, idmllsth vorn Iriiaiiierieregnntnl
?!r. 186. oam Malier durch die Verleihung des Eistrne» strenze«
erster MiaIle auegcjeidjntt.

LagesRMjchau.
A A Ma r 11 r u b » . 2. Olt. lAichtamMch.) Der Grafehtr.

,ag ernonnle hon, Ibvmo . der beule leinen 78. «eburtrlog feiert,
zum WirklichenGeheimen üfai

stuprnhagen. stoch Londoner UKeloungeii ifl der rnffifche Re»
oollllioi.iir Anrbtm in dem Augenblick feines Einlrestens »an
«torfhokm in Raums »n Atnalund verhaitei worden. Bnrtzew
erNnri» uor der Slbrrile. Üch ul* .Ireiuulligei zu |trli«n.

r»»6lb« icht«
•oft naffatufefe«Uachrlchlt».

Birbrtd), ften 8. Oktober l»H.

lüiiefter gehl eine Woche null höchster Spannung zu Ende,
ohne ftafe ftie stachrichloon einer enlicheiftenften Wendting in b»n>
fmchthaien 'Hingen auf Frankreich» 'haften eingetrojfen ist Doch
fta», was uns ftir heeresli'iinng aber bie Zäiigteit unserer Truppe»
fast täglich mirgeteilt hat. gibt UNS Die Gemischen, ftafe ftir Tage
rrubl Dcrlrren find und ftafe jede Stunde den »ndgüliigen houpl-
schlag uardertltok. Wir misten auch, dafe unsere lapfeera strieger
Irak tmoiheneeer Ansteengungen vast Mut und Liege»,uoerkichl
sink Wckhrend dee Feind m«b>ck. sie duech feine uerzweifellen» n-
griff» ennatlen z« kdnnen. leben wir bie» in der tfeimnl immer
netie Aaloillon» erstehen, die fei» stechen schürfe»» unb ueeftsteken.
•Heftern oerliefe un» fter grbfete Teil unterer fter, eiligen Slnguai,
lieeung. um nach oollenfteterAusrüstung bnmuo,uneben in» Feld
Manch her,Iichen Abichieft gab e» da . die Mimten, mit denen ftie

ffnrgrr oefchmiicki mairu . eembiten baruber mehr als Nael «. Aber
noch ist da» lofeie Auigebor an steferoen »ich! fort In den stahl
ne» geben noch oieie Imistige Krieger fter Aostondong ihrer br
idilnmigicn Au.biibung rittgegen. link in zwischen betonet sich brr
gebient» Landsturm, fotorü er noch »ich« einbernfen Ift, na», um
dem stufe de» Übelsten striegsbenn folg«« zu können, wen» es
notig ist. Bei hen Landstnmu stomeoAueestnnnEunnen. di» sti die
ien Tagen Imttiitibrn. stestl sich«Ine noch fta»üch» BBjnhl Waffen
grübier strieger rin. Mochte recht bald di» froh» Volschost uon
arm endlichen sieg linierte Waffen in dem gewailigen stampfe
einrraüen.

-) iiidenbnrgftrafee  Der Mngifirnr bat beftblofftn.
hie im iluotiuu heiinhilche sicnfet „Aepieinliee »ach dem rühm
reichen Veiieitr Oftpreufeeu» Generaloberst u feinftenburg zu be
nennen mit) ihr ften '.Hamen . hiiibenburgflrafee' zu geben. Sr
Ue, eil >i Minfteubnrg ifl hierunn durch ialgenbe« schreibe» de«
Magistrat» Mtnnlm» gegeben worden

..Euer Exzellenz erlaubt IHMdi» Elnftt Mrbridi a. 1Kb.. di»
durch ftir lopierteil fter heinWien Jieore oan einem Einfall» ft»,
Feindes und den sitnrürn des Mrieges im eigenen Lande uet.
hhont geblieben ist. im ftie rubmoolle unb Heiftenbafte Ae
Iremiig Oflpreiifeen» oon ften riillihben stoefte» ihren liefgrfühl
len Saul ,u lagen

Um rin fühlbare*, daneeiides eieulien liniere* SantH zu
lehalten imh ften ko,ninenden Geichiechieen fiel» die iieldenlaken
der Armee Euer Erzeilen, uor Augen ,u hallen, haben mir un*
geiianet. ftie strafec . ftie in einfimil fta,u beftimmt ifl. ften
Verkehr Mehl ichs iml dem sthemgaii zu oeninilein. nach Euer
e r '.eilenz „hinfteiibiirgfliafee" ,u benennen.

Wir hoffen, dafe Euer Eliestraz die* kleine eleübett inifrrrr
Danihnrkeii guligst nimehnirn werden

Den Tob für* Vdierlanft starb fter Vizei»ldm«b»i der Land
wein 0 , i a r « r Ng in n n n . Sohn be* früheren inxembiirgifcheii
'Jiiuilcr* Vriigniaiin Er mar wegen feines lapfrreii dierhallen»
,,mu Mi lupogmefiihrer eriiauiil unb lur , uor ,einem Tode mit dem
Otlerncn Mrenz ausgezeichnet worden

Die IIII fee r o r b r n 11i dre l! i e b e * g a b e n | a m in I u n g ,
mit fter zunächst das Landwehr '.Keginirm NU behack,! werden fall.
Hai einen sehr erirenlichen Erfolg gehabt Van alle» Seiten mürbe
|o reichlich gegeben, dafe die beiden Autos, »wich» am Montag ah.
fahre» werden, eine nichtige Last erhallen Da» eine Aula stellt Mt
hier wohnende Frau ». Vorh und wird durch deren Sohn »herm
Kunstmaler o Vorh gefnhrl . da* ,weile ttluto Hai »zerr Seife
Van,narr zur Verfügung gestellt, brr es auch selbst ftruerl. G»
leitet wirb be Sendung durch »Hern OMrMirgennrifter Vogl, der
noch durch» etm slabtral Mim, unurftüfel wird Di» Fahrt gehr
zuuachfr über Skrafevurg nach Schirineck,u den Stellungen der Gier
Landwehr. Di» Sendung beflehi an» Inuier lehr brauchbaren
Gegenständen, 'Hohen ng» und Genufemstref» UN» wir» unterer
dräuen Landwedr grofe» Freud» bereiten. Ein« Anzahi »an
Paketen, bi» für « amifchaften de» steleraestegimral». de» Fast
arüf .-stegis. Ar . 3 ufm abgegeben warben waren, ftnb den zu.
idMg in dielen Tagen für diese Truppenkeiie adgehenden Sander-
fendungen ans Mafien der siaftt zur Aeiorderimg überwiesen
worben.

' Eine » acha hm c » » wr r ! , Lirb » » tätigk » ik  hahea
Lehrerinnen und Schülerinnen liniere» L n z r u, » » in hen »er.
gongen»» Wochen entfaltet Sie haben bis feste im ganz»» 4M
Teile Wullfachen iiir bie Soldaten au» eigenen Mitteln gestrickt,
unb paar 98 Paar Sieümpi». .V, Paar Mnirmhrnitr, 5! Tour
Pnlswnrmer und 24 Leibbinden viele Sachen find beut» olo
erste Liebesgabe de» Lvzemus au den Qrisausfchufefür Krieg»,
fiirfntge abgegangen.

1 Prüfungen in der A, »hIfchui ». Die »erg« igcmn
Wachen haben dem Kollegium der 'JUeMfebul» mancherlei Pmifungt,
«rbeilen gebrachl Im ganzen innfeler, d uerfchiedene Prüfungen
abgehailen wrrden. Auster de» beiden 'Heifeprüfungen. über bie
wie schon beruhtet haben, mtirbra ,u drei melieren Prüfungen eine
'Heide oan Prüflingen überwiesen, die Nicht der Hnfialt äuge
büren. Von diesen bestanden di» »leeren Paul klon au» FratckfuN
di« Prüfung für den einführigüreiwilligen Vienst. Ferdinand Vogl,
ein Sahn nnfere» Oberdüraermeifrers. de» nie Fahneichinkeein»
tseer eingetreren ift. di» Prüfung für Prann und Ni Prüfling» au»
Frankfiin a. M.. Wie»baden. Erefrid und Marburg a. Lahn M»
Prüfung für Oberfekunda Die lewere Prüfung findet sonst g».
wohnlich in Eaiiel am Sist de» Pravinval -Schuikolleginm» ffost.
Untre den früflingm fanden sich meist cherran geststten Altera, df»
tu 39 Jahren E» waren Lew« au» de» verfchfedtuftra Veeufra
darunlor, u. a. I kau, MONN, I Vaulechniker. I Aankdeamtee. I
Buchdrucker und > Schufemann.

» Dir fyerbHfcrtcn  haben heute in allen Sifeultn begannen.
Sie bauern bi, zum IS. beim, N> imnober.

’ Au » den verlnstlbsten  Die « erkufstlft» de« !ll»
f»ra».InfanI »ri»r»gi»ienl» Hr . NO, Wiesbaden, « »fechie am 22.
24 unft 2N. 'iliiguft. meist ialgenbe Hamen uns Biebrich  auf:
Heftruift Heinrich H legelmaiiii,  utero anbei : Wehemann Ja
kob Kunz,  uirm .: Webniian» Jakob sthonbach, »erat .:
Webrwann stark S I r n I b . vermifek, Heferoist Anton St e i I . »er.
mtfer: Gefr Deinruh Traisbach,  uermunbet ; Heieroift Adolf
Weitzel,  mriuifei , Wehrmann kurt Full,  oermifel : Gefr
Aeinhard Stern,  oerro .; Webrinaim Philipp DUImann,
orrm.: Heferoist Paul Fröhlich,  oermifel . Wehrmann Heinrich
Nachrnberger,  oermistk: Hrirroist Adolf kfrimaon,  oerm .,
Heferoist Hermann k cf fei ring,  oermifel . Hrfreoift Marl
Groifer.  oermifel Webrmaim Karl Müller,  oerro : « ehr
mann Johann Baufchkr. oerm.. Webrnian» 'Wilhelm Weimar,
oerm.. Heferoist Wilhelm Grofe . oerm.: Hrfrmifi Ebristion
Tborn.  oerm.

' Pari » tifchr,stonzrri  Einen brfonberan Genufe oer-
fprühr da, morgen nachniiüag 8 Uhr IN der Turnhalle am staifer-
platz feattfinbrnhr grafe» patriottüfeckontert , das bie beiden Rufik-
korps der Ersatzbataillone brr Pionier -Hegirnenler 22 und »u per-
unftallen Der Heiuerirag ift bekanulüch zu Gunsten b » »
Vrleansfchuffes für  st r i eg • t ü r f o r ge  bestimm, A».
tonbere* Jmereife gewinnen die Darbieinngen durch die Mitwirkung
de* Opeenfüngers Herrn F r o r o , i, oum Stohilbearer in Ham-
barg. ,nr -feit als kriegefreiwilliger bei den 28er Pionieren, wo
er da» Saidaienbandwerk erirrnt , der feine hervorragenden Sümm
mittel in den Dienst der guien Sache stellen wird Einen An-
ziehiingspnnkrde» Programm » wird stcherüch für Biele der Lar.
trag de» Lchlachtenpotpaurris hüben. Wir möchlen nicht unter,
lasten, den Aeiuch des konzerles angeiegeiillick, zu empieHIen, .zu.
mal der niedrige Eimeiilspreis — ohne dafe der Müdickligkeil
Schranken geietzi find — die» Jedem geflaiiei.

* Skrafeen bahn.  Auf fter slrafeenbahnlime I Biebrich.
Wiesbaden wirft n», 4. Otirber wieder 7 . Miniiien-Berried »ing».
Iiiftrt. Habere» liebe Vekannnnachung im Anzeigenteil

Die Mitglieder des Ge we r be v e re i n s . beivnfter» di»
'Angehörigender int Felde Siebenden, werden aui die heurige B«
kannimachnng de* 'k'erein» beit, knegsueriick,erring  auf-
mertiam gemachi. « dge Hiemnnd die Anmeldiing uerfönmen.

— Di» Siraitammer Wiesbaden balle nar einigen Monaie»
den M’tiiimernebmrr Fi . tu Langenichwalbachzu drei Monaten
Utfüugni» lern Heilt, weil er eine umgab» mit Franz Häufet) un-
ieizeichnei unb ein anominie« Schreiben an die königliche Hegt»,
rung in Wieabnften gerirtnei haben lall, in dem er den bärtigen
krei »bcumeifeer der « eftechückiteü. Fälschung van Offerten ufm
'- Ä Diele» Urteil wurde uom Heich. g«richi aufgohoden.
well die Frage der Wahrung beiechliglerIntereffen nicht genüg« »
geprüft worden fei. Die Eiroikammer kam jefei krofe de» Leng.
uen» de» FI zu demselben » riril. uon 'Wahrung berechtig,er Inker-
eilen könne keine Heb» fern

Königliches ühtoler.
Die gestrige Aufführung oan H. Wagners ..Siegfried"

nahm einen glanzpalleii Verlauf und blldet» in »inen iimfaf|«nten
Beweis dafür, ftafe hi« Wiesbadener Bühne trotz der schwierigen



ItrrhttHmffr n,q «t»f |H)r hotzk fanflf »rlfd)« * ,lftung »W «fetl »*
IUI ii 'iidi »» CciiiMir» « 111)1 n.irb «tmtif heute »Ich« om, national «»,
iiull bunt)9lüt)i, DuMiirt). bufi mir rin Mleinoi) wir „äirulrirb"
dfliBci ! 210rr nicht da» eint allein besitzen wir aaft zahllos (inb
h » Muniimrrtr, dir uns unlrrr brullditn Mulikbrrnrn strichen!>
ballen und uns in die Haste setzen, UN« inng «, Ian,r Zeit erdaiien
-ii tonnen , ohne zu den « eisteeproboNen untere « egnrr uniere
sniludit nehmen ZU muhen , Dom wie ist »» dort in bietrr !oe-

zukung l'fftol» ? Weim mir bei birtem bllUrnbrn Reichtum an
»reisten llnnstschäpinagen Mb dem Blumen „Hunnen " dezeichnei » »>-
brn. welche Brzeichunag Niichlr bann noi allem Miseren lüchtsge»,
enstiischenBeller » bei ihrer gerubezu eri'ai mlidieti Leinieiistkrtt out
(indem » unftstebieie \nrriri !i roerben' 1

Trfi Viouplrolli’ii waren neu besetz, Virrr be W a r m a bol die
oui ihn aesestien ikrworiunsten notitommen ersiilll mit seiner
niachioolsen Cfleftalt. seiner, burdi sorstsattiste Spraditechiu ! ausst.
xeichneten sonoren « limine unb seinem wnrbenolien Spie , schns er
eine Wo,an und Wanberer Aistne non nachholiistein llinbrud
stUenso stinst die unbere neue Mraft unserer Bühne , ,« rrr ,V) oa « .
ooll III seiner Bolle ols Mime ans. Der .ttünsuei eriullte seine,
bnrdi die oersteschiiebene kriippelhaste riullunst , nnstrinein
miidende und Io eminent erschwer:» Aulaab » stan, »innianblrei
dnrd. Mit brr .seit wirb süü die Stimm » sidier in den linieren
basten nod, ansstikbister stesiniien Aruulem N iistterlb  war,
w,e ai» Biiinuinid .' in der « atture , auch hier fraft ihrer säst NN
»ridiOpssichenkü»s,ierisd>e» Intenie eine Brn,inhiide non eiicheiilicher
birositiististleii «Nb hinreihender Biahrbosiistleii Der „Siestsried"
de> » errn ,liirit ) h u in in e r mutz mit seinem instenblidien Aruer
Nn Spiel und im Vteianst, im Bin ! und in den Basten immer
wieder in den Denen der vfuidniurr bellfte Befteisternnst enizün

if ränlrin St a a s sonst mit weidier träumerische, Stimme die
stebeimnisnoUe tkrba, wahrend Herr non Lcheud den indiidien
«tü . eich trefflich borslelll» irrou Jrr i f b t e i b i endlich war er
soisteeich bestrebt, bas Wosboosttein nicht alsein iinbsch und mir sui
Siestsrieb , sondern auch für die meist non ifniiirrs BInl o»r,on
benen esnhorer oersiandsich zu singen

Amt, Herr Pros , M 0 » » st a e b l sahne leine Kunstterschar Ni
einem glänzenden Siest », Die nicht allzu straf,» versammelte stunst-
stemeinde spendete desteisterien « eisall 5 und 2. Banst waren
hart , der I Bong äntzeest dünn beseht — Iva» soll man daZN

Anzeigen - Teil

de

sasten'■ - I!

Heuet* Hacbrldrtea.
®e » tlÄtuWu*

Zur Lag « in Albanien.

« « , Konftantinopel,  3 Oktober Bei Besprrchunst der
Loste in Albanien , insbesondere der Kandidatur eine» ottomanischen
Prin, »» , schreibt der „Tannin ": Fall » der Psori » «in solcher Bar-
schsa« stemacht würde , konnte sie die ffraste eetaägen Sie wird
ober nicht daran den!»», sich dies»» Borwande » zu bedien« , um
sich in Albanien potitischen lkinftuss zu verschassen lieber dt» In-
lunsl Albanien » und viele ander» Anist«» wird nach dem Kei
entschieden werden. Bi » dahin mutz dl» Pslicht derjenlsten, di»
Albanien »ine unadhänstist» Bestierung schassen wollen , darin de-
sirhen, sich insbesonder » mit Oefterreith-Ungarii und Italien zu vee-
sionbisten und da» Benrane » dieser Nächte zu stewinnen , deren
ilsiei nicht in der Aertrümmrrunst Albanien » besteht, Albanien
sollte weder nad, der einen noch der anderen Seit » hinneisten

Die Haltung Griechenland » .
m B Athen, », vftabee , sBtzhkamklich) In der stestristen

irammerrede sagte der Ministerpräsident Benisela », di» öffentliche
Meinung Hab» bi» » «stternn, in dem Bestreben , dl« Beutralität
ansrocht ,u erhalten , uMerMhl , nicht aber die Press», die nicht nur
ihr« sonst sehr natürlich» Sympathie ansdrürkte, sondern auch die
kriestsührenben Mächte anstestrissen habe, Benisrlo » »mpsahl neuer-
sich dringenb , die» nicht mehr zu Inn,

klfimalf . . . r,.aul . .,m !muuu aillllilJ
Brie Iuberk »Iba,lllenh »» ige Milch,

In der Ilnhmiilh sind van anersoimlen aorscherii nad, eiprob
Irin Prüsnnstsversahren iviebeihoii lebenssaiilst» Tuberteibazillen !
nachstenitesen worbe,:

2 »ld,e Milch tan» brr inrnsd,iid>r» 'Heti.nblieit schodiid, wer
hen unb insbesondere bei den hindern Dannschwinds .ichl herovr
rnien , Dieje ltselahren tonnen jebod, nad, iahireidien . IN dem Per
liner Insliini siir Insetlionssrontheiieii bis m die innstlie viril wie
brrholtro hochversuchen leicht unb volllominen baburch be-eilisti
werben , bas, Miio , und Luhne OOIbei» vsennsse 'i Minnlen lom,,

zmednuitzistslen in einem irbenen , innen still stiosierlen, bebed
,en Kopiiopse im Lieben iAniwalle » , erhoiien werben ,-snr Bei
hiilniist be» Anbrenurn » und Uebertochens mutz die Miid , iLahne
von Bestmn bes Answaiiens bis nun vntieinen von, Arne , hin
unb wieder flerührl werben.

Borstebenbe Miileünnst über die Berhüiunst stelnubheiilicher
Bachteile , weiä,e durch den (stenntz lnbertrlba,ilienha !lister Mild,
herbristesnhrt werben tonnen , wirb bienni , wieberholl zur allste
ineinen Kenn,ui » stebrad,,

Biebrid, . den 3 Oktober IN! t
Pie PosiieioermoliiiNst B ost >

«tachaebeni e » ersene , »nloiehev sich der UrirrdattSvs .lchl
therr gamilien:

I. der Echloiler Johann Bit! in er »rbaren n-n tv. ilebraai
t«7i» »u JlUrnbcrn

2 der Arbeiter ti drilltan Sienar s, ,eb »ren avi At »Iv-
»ember KN IN Wiesbaoen .

2 der Lrhloiler v « i n r , ch Ü h r i lt >a n , »eb, an, 12, Deirmber
IK77 In Biiesbaben

4. b>t Edikoirr Wilhelm Meuer,  grb . hn Mat 1KU1»a
Utebrldi uulrui in iulbcn eimurelii . . _

8. bi« Irbmr A 01hartna vn i 1 Ninun,  lieb , am >1, « evibr,
,bti7 diene,tut ,w»»en brmziedunri ber ttiiirrdalibvnichi slir
tdre hlnbeei , „

t>, der Ta ^ üdner Jakob Dädrcn, »eboren am d. Mai üiM
7 00« rirnliinädchen Mari» Ps  1llst , r,  netz , am 27, Mai

Ibt>7 , u chillitnoen nveaen ifniitedunn d >Iii,ridn „ nrnrvNlchi
siir ihre .« hibm . . . .

st Beter » eninn,  aeboien am r_f,ob «r IhM »u_ vn,io,i
!, der Taalüdnei vsodann »lomvel, »eb am >l , t- fi . ib"!

»ii iHUbrid,.
Wir dlnen um » rmltlelun » der » nlenihalidnerhuUnst !» und

«Itteiiun , hterdrr,
sttlebrtch den !1 Cfiobrr 1914_ Ute  Mai -sstia,

ln 6Dt > Ht»

IQc nie Duidi Hei Mt «üLMei , in MMn
stingea ferner bei der Itadtfalfe ein:

VH» , b'revnblich .Will ., Sulzdacher 111, 3trocI . tt«Ii«:ons.
schule ,‘, J, ( , M » orbrls 3 M . viigearbneier Irop, , tr. M „ zu-
lammen 71 IN , berrit« »ervssenlllch, 1279,IWItt., ergib, 1353,MdIN.

weitert »ammlnn , de! »er llastetpasl:
Ziirher 5 IN , berrit» verätsrnllichl 1417 NI , ergibt >422 m.

Bisher lnsgrsamt 2778,111 » Mark.

5üi die dmS den « lieg « esLSdiUen iv Mn
gingen bei der StaMfaffe ein

K S. r» HI. pt .il , SrcunMid) 00 Hl., Zllsamm.'l» ü Hl , b»uit
verüNentiicht 10 UI . ergibt bü IR.

Sammlimg bei ber llagerpoft.
Ziicher 5 HI.

tBUiicr U # « fUant 70 M.
Um weitere Spenden wird gebeten.
Viedrich. den 2. DKtober 1914.

2>blell »»i « ech, »»,, . »ad « alleawelen:
) . v . : vi »Kenit  oäl.
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Bulgarien : die vurchsShrung rusfischen
Aufruf

W , B , S 0 l i a , 3 . Lliober Der offijiofe „Barodni Praoa"
teilt mit. »atz der russisch» « «sandle e »» n»f , hei »er bntstarischrn
Begternnst dir « ri»t« ,uiist der « eaehinlstusi, , nr Durchsührunst
»a» Krirstematrrinl aus Butzsand nad, Serbien nadtgrsucht habe.
Der Minisirrpräsidrnt dabr unter i'ttnwei » ans den Belchlutz de»
Mtnisterrair » und Brrusunst ai 's Art , 2 der Vuragrr fionoenlion,
sowie dir sirrngr Brntralitot Bulgarien » diese» Ikrsindrn abst»-
wiesen

Theater - Spielplan.

»dalstllche » Iheatet I» wletdade ».
verdssentUchunst ohne « »währ (Inn roentl . Adänbrrung

varstellun,,

Samsta «, 3, Ottaber , 7 Uhr : Ab, 11, Prinz Ariebrich uon Ham¬
burg,

tti .be «, «« 10 llbr.
Sonnlog , 4. Ol,ober , « bon D, Lohrngrin Aniang 0 !, Uhr
Montag , 3, Oktober, (Orlchlollru
Dienstag , ti, Ottaber , Abon 21. Dir Aauherslätr , Ansonst 7 Uhr,
Mittwoch , 7, Oktober, Abmi , B , wallenstein » Lager , Sqwsthon,

Dichtung, Hieraus : Wallrafteia » Lager , Hieraus MUttärmarsch
van Schubert , Hieraus « trth , Hieront Ouvertüre zu „<kg-
inont ", Zum Schlutz : BütUszrnr ou» »Biilhrlm Teil ", Ansang
7 Uhr,

Donnerwag , st, Oklvder, Abon , 11, Der sUegenb» Holländer An
lang 7 Uhr

Ire » og,u , Ohober , Abo » D, Minna von Barnhrlm , 21ns, 7 Uhr
Somstast , tii Oktober, 2Ibon, A, Der Joongeliuiaiin . Ans , 7 Uh>
So,m,Up , sl . Ol,obre , Abon . B . Ben eiuftubiert : Der Tram¬

pe,er von Sächngen 2lnlonst 7 Uhr
Mn,nag . >2 01,ober , Abon U. (lolbrrg . Ansang 7 Uhr

» «»»«^ theater I« » et »«»«» .

Samstag . 3, Oktober. 7 Udr adenb», vZweitee « « ertänbisrher Adend:
Da» ellerne Kreuz, « esaugsoorlräg », t , Masse »ach
Grenz »,

Sonntag , 4, Oktober, 7 Uhr abend». Alle » mobil!
Montag , 5. Oktober: Geschlossen
Dienstag , t>, Oktober, abends 7 Uhr, AI» ich nod, im Flügekleld»
Mül,nach , Oktober, adenb» 7 Uhr. Alle » mobil!

GeffenUicher Vetterdienst.
Bar » » dlichtllchr « tlterung  kllr »>, L «n « m « den»

bi « :i Cfiobrr bl* OUUInächst»» » benb:
.-sinnlich bebe« , zeitweile sklleberschldg», mllb , wes» sch» « mb»

Rhtlnwaftersiand
Biebrich : Mittag » 2,22 « tr , - 0.0» Mir,

Di , wassensrohe» Sohn » unsere» Baske, sind zur Bertridistnng
de» Balerlande » in dem nn , ausgezwungenen Kriege dem Buse
uns, »»» Kais»»» seeudist gefolgt . Alle »ber, denen e» nicht vergonnt
ist. gegen dl« sseind, de» Betd >e, da» Schwert zu ziehen , sonuneln
sich in der Heimat unter deni .eblen vseichen de» Boten Kreuze», um
de» Krieg, » oielgeslallel » Bot z» iiuderu vju diesem Liebeswerk«
ist di» schnell« Berestftellung grotzee Mittel dringend ersarderlich.
Auch wir richien deshalb an dir « rwohnee uniere» Brgirruug ».
bezirke» im setzen Beetrauen aus de» in den langen Jahre » be,
geitben » bei UN» so häufig bewäbrlen Opiersinn bi» herzüche Bitte:
da» » euksch« Kote Kreuz, bas ist bi» ans den Ersahrunge » der
seüheren Krieg« ausgebaule Organisation der Kriegswohiiahri-

mit ihren woitoeezweigten Ausgaben , dnrd, reichliche Gaben
»lb unb Grlbeswerl , durch den « eitrüt zu den Aweistvereinen

unb Laierlänbischen grauenoereinen , sowie durch tätige Mitarbeit
zu unierstührn . Jeder » ach seinen Krästr» !

Glrichzeitig weisen wie darauf hin . wie r« sehr erwünscht ist,
d» tz die im Rrstierunstsdezirk« bestehenden , rm«>nnüs,i,en Anstatt,n
und Einrichtungen durch »snmül« »» Zusommenwirf « , »ller Be-
leiligten im ausgedehnlesten Umsang « sür die gamilien unsere»
Krieger nutzbar gemocht « eebeu,

«esd - unb TUaterialspeuben nwge man ln erster Neihe den
Keefofomtfee » und sonstigen ariliihen Bereinigungen »om Boten
Kreuz überweisen,

Diesenigen « eldgoden aber , deren Berwendung nicht auf da,
Bote Kreuz «tue» bestimnuen einzelnen Stabt - ober Landkreise»
d»scheö» kt sein soll, wolle nian an bi» von UN» bei der Zweigstelle
der Dentschen Bank in Wiesbaden eingerichtet» vezirkesinumelstel»
senden : sie werden dazu dienen , um dort au»gleid>»we,se »stlse zu
bringen , wo di« Ansprüche an das Bote Kreuz auherorbentlich hoch,
dt« nötigen Mittel jedoch trotz alter Gebesrrubigkeit zu gering
find.
Die >« L »s>rk»k,ms >»» vereinigen wänner - und Zraueuoereia»

vom Note « Kreuz.
Dr , oo» Meister,

Brgierungspräsibent , ständiger Bertreler de» Künigiichen Ober-
Präsidenten im Vorsitz des « »zirks-Komile «, sür den Begierunge-

bezirk Wiesbaden,

vorftehenben Ausrus bringen wir hiermit zur allgemeinen
Kenntnis,

Wiesbäden , den 24 , August 1914.
Der Vorstand

de» Kreisoerein » vom Boten Kreuz für den Landfrei » Wiesbaden,
,on Heimdurg,

Meys Stoff Wäsche
tot ladae amderan Wdioha «oreuiiahan.
Ehmiatlaar Varsuoh Mhrt m d » uornd « r

Varwaaduaa . Hup  araaiaa Ff « » iada * dtüvü.
IVorrdtlv in liirhrU 'li Ui ! Q» ur | SohmidtNaohll .,

KaU>» UK'r. 21 u . drlts Waiaiar . luili » u>»ir , 411.
sow . In ulieri duroli Plalaie K. uulllch armathton
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HERBST - KONFEKTION!
Diê marksnten Merkmale*meiner Konfektion Gediegene so lide Ware * in

mittlerer Preislage verdienen gerade in je tziger  Zeit eine ganz besondere
Beachtung. Selbst in  den billigsten Preislag en sind die Qualititen gut . die
Ausführung sauber. Meine höheren Preislagen bie ten den besten Ersats für
Massarbeit. Die Auswahl ist auch in dieser Saison wieder die bekannt grosse.

Meine Hauptpreislagen:

COStüITLG schwarz und farbig.
Paletot8 u nd Mantel schwarz. .
Herbst-Paletots und Mantel.

Mk. 25 .^ bis 65 .

Mk. 19. 75 bis 55 ."

Mk. 14 .50  bis 45 "

S . GUTTMANN,
WIESBADEN. Das Spezialhaus für Damen-Konfektion und Kleiderstoffe. WIESBADEN.

gi MMi in SKtMsiHtalfM Pt
nimmt  WkkL

Sonntag. 4-»Nober. nachm. 5 Uhr
in der »Alt «« Sarnball «* in Biebrich,

llaiftrplat ) 13

MH NltMWH
«Wt

toranftoIt»t von hon Mufikeorp « ferr
(frfaSkatalllonc b. Vion -Regtr . 25 u.
30 unter Ueitunn ihrer Cbormuttfmoi' tor
ttifolb »n>> SlMlfo, unter flütiner M l-
Wirkungk»Herren : Opernsängerikrorald
v. Stabliheater Hamburg. Oammermuiiker
Handtke von der HoikapelleTarmstaht
iinO der (Aefanna .SlbUiluaa ho? van ».
Wetze-Jvs « egt « Sir . Nt unter voitunn
ihr?« Dnigenteu Herr» Sergeant » bn «fl.

•iatrttt 30 Pf, , bro Vetfon , joborti sind
der Milhläügkeit i» Anbetracht he« guten

Zwecke« kein» Schranken gesetzt. rcoo

Eeschästs-Verlegun«,.
Am flefl. fffttmnlA meiner werten fttinbfrfmftr Nachbarschaft

und Htnwobnerschan. das, Hctimeine ,
Blnmtn, Samen- und vogelfntteryandlung
nicht mehr Watbaudtr. 30 brmiiet, {untern nur

Mainzerftr 18.
.\di tiltto. da» mit «e'dievlie WadliuoUe» auch tevnerdi»

»» bewadren.
Jyr. Stavenhagen

minatea. Ca« » - nab WaarltHttrr-Waablnas
Bin« » unb §tr»n« Binderei

Mainzerftr. 18.

VLHr .Ricke!LN"?
übernimmt nach wir vor pünktliche und sorgfältige
pesnrqung der U)üscke. ,

Ceschäftseröffn ung
und  - Empfehlung!

Dia  varabrl .£Inwohoarsohaft von Biebrich
arte uta Ion mir »a/7 . <a Kenntnis tu selten,
dass loh  am bleu. Platte Fthelnatr . SO
am 4. Oktober or . eine

Konditorei
eröffnen werde . — Durch Verwendung von
prlme Zuteten, aowle reelle und pünktliche
Bedienung, hoffe Ich, die mioh beehrende
Kundschaft In jeder Welte zufrieden tu
stallao.

Hochachtungsvoll  *

Josepha Traud.

Wiesbaden , NerostraBe Nr. 41
Gastbaus Malier! aihi .KS!uÄ hÄ
liehen Fremden. I42NU| Frau Buatav «illar Wwa.

Jorl>ährend:

pa .Kammelfleisch
empsieHI,

i ‘ Bl l(| ef, Kaiserplatz, OEdte BrrninruHpr.
- trlntan ss «. -

Im Kampfe fllr VsteHsnd st»rl» den Heldentod
im Westen , sin H. September , umter lieber Sohn,
bruoer , Schwager und Onkel

tioq Mii Knut
Kompagnie Infanterie-Regiment hS

im Alter von SS Jahren
DU t.rauarndan Eltern

und Oaschwlater.
lilcl -ruli , den ii. <iktuhcr 1« I4 . *

Gewerbe-Verein.
Der Vorstand bot beschlossen, fiir sein» sämtlichen «ut

lUbne unberufenen Mitglieder Anteilschein» bei der

Naffauifchen
Uriegsoerficherung

aus Dosten des Verein« zu erwerben.
Mir fordern deshalb diejenigen Angehörigen unserer

Mitglieder, welch« Hiervon Gebrauch machen wollen, aus.
die« di» längsten» Vtonta «. den 5. da Sill , abend«
o mr bei unserem Vorsitzenden Herrn Dunstschlossermeister
Denke». Ratserftratz « 3«, 1., anzumelden. Mir bitten
di» Mitglieder, soviel al» möglich bei den Angehörigen
unserer im jtzeld» stehenden Mitglieder zu wirken, datz
niemand die Anmeldung unterlätzt.
_ Btt Vorstand.

(Bewerbe*Verein.
Montan, den 5. »«. VH«, atzend» 8‘/i Uhr. im

„3d )ü| tnbor (• . Apel)

Mtglledtr-Verfommlml-
Lagesarbnungi

1. Neuwahl eine« Dossier»»« evtl. Ersatzwahl eine»
Borstandsmitgliebe».

2. Versicherung der zum Militär »inberusenen sch-i-
gl,»der unsere» Verein».

3. vortrog de« Herrn Rektor Grünewalb:
Jit ««ßkltzlchle fets(BniHflei Rrifiti“.

Um zahlreiche« Erscheinenbittet
Der vorftand.

Elektro -Biograph.
<tb heule bi« Ml»», « der »rode ManoaolMm.

tftvo-
».

Hauvidarfteller Albert Bo »enharbt  aus Hamburg,
kbernrr noch serl <dt*den» (5tntasen . ,

^um ÄÖinterbeborf empfehle

beste Spetsrbattosseln
zum billigsten Tagespreis.

Wes«,an mt -DJ B 11 -, lftgttzaagtzzah, »,


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]

